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Im unserem Verbandsgebiet wurden 7 30m Schützenfester und 1 10m Anlass durchgeführt. 
Die Beteiligung an den Festern war unterschiedlich. 
  
Gesamtschweizerisch konnte man 18 Schützenfeste besuchen. Da sich die Daten einiger Anlässe 
überschnitten, mussten die Sektionen teilweise Beteiligungseinbussen hinnehmen.  
 
Der Höhepunkt vom Jahre 2009 war das Rheinische Armbrustschützenfest in Beringen und Helvetia-
Neuhausen. 
 
Einige Resultate von dem Fest. 
 
Junioren:  Beim Verbände – Wettkampf belegen wir leider den letzten Platz. 
  CH – Meisterschaften können wir einen 6 Rang von Jonas Hansen gesamt 
  Verzeichen. (Kniend 2 Rang Stehend 7 Rang 
 
CH – Meisterschaft  
Elite  Gesamt: 3. Stephan Loretz, 4. Christof Arnold und 7. Fabian Egger  
 Stehend: 4. Stephan Loretz 5. Christof Arnold, 6. Fabian Egger und 16. Karl Hugener 
 Kniend:  1. Christof Arnold, 7. Stephan Loretz, 15. Martin Birchler, 17. Fabian Egger und 

20. Horst Barandun  
 
Veteranen – Meisterschaft 
Senioren: 8. Ruedi Richener, 10. Franz Ingold, 11. Hans Felber, 12. Luigi Venturi,  
Veteranen: 2. Werner Garo, 4. Josef Zimmermann, 6. Karl Britschgi, 20. Georges Ryffel,  

24. Albin Amgwerd, 31. Hans Berweger, 32. Ernst Hug 
Ehrenveteranen:   1. Leo Hüsser, 2. Faédi Roger, 5. Schmid Karl, 6. Edy Räber, 10. Josef Spiess, 
   11. Anton Odermatt, 12. Leo Steiner und 15. Richard Niederberger 
   
Einen grossen Dank möchte ich allen Sektionen, die im Jahre 2009 ein Schützenfest durchführten 
aussprechen, da alle Feste ohne einen Unfall oder Zwischenfall beendet werden konnten. Der ZSAV 
beschloss die Saison am 27. September  mit der 30m-Verbandsmeisterschaft in Zug. 
 
Der Kombinationswettkampf über die 7 Schützenfeste im ZSAV hat eine Beteiligung von 92 Schützen, 
welche mindestens 6 Schützenfeste besucht haben. Ich möchte hier den Organisatoren und 
Durchführenden einen herzlichen Dank aussprechen. 
 
Anträge an den EASV Schützenrat 2009  
CH – Meisterschaft Antrag Qualifikation über ein Heimprogramm jeder Schütze muss sich selber beim 
Leiter CH-Meisterschaft anmelden. Die Schiesszeit wollen sie auch noch kürzen von 90 Minuten auf 60 
Minuten beim Final. 
Beim NAWU wird die Teilnehmerzahl am Verbändewettkampf reduziert und bei der GM werden die 
Stellungen gestrichen. 
 
Ich bedanke mich herzlich bei allen Helfern an den Verbandsanlässen und hoffe, Euch allen 
einigermassen gut gedient zu haben. 
 
Abschliessend wünsche ich allen eine erholsame Winterpause und den 10m-Schützen viel Erfolg in der 
Wintersaison, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2010.  
 
Rotkreuz, 20. Oktober 2009    Schützenmeister ZSAV 
 
 
 

 
Stephan Eggenberger 
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